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Zur Tagesgeschichte
Der A ainzer Katholiken Berein hat es für angezeigt

geHallen jede Rücksicht bei Seite zu setzen und den Ten
denzen des Ultramontanismus den denkbar schroffsten Aus
druck zu geben

Die von ihm angenommenen Resolutionen lassen
sowohl in Bezug auf ihren negativen wie auf ihren positi
ven Theil an Deutlichkeit nichts zu wünschen übrig und
haben jedenfalls das Verdienst Jedermann seinen Platz
anzuweisen weil sie Jedermann den Krieg erklären wel
cher sich nicht in den ausschließlichen Dienst der Kirche
fügen will

Die Resolutionen sprechen mit dem Syllabus das
Anathem aus über die gesawmte moderne Civiliscmon und
insbesondere über die Verfassung des Deutschen Reiches und
erwarten Heilung nur von der Wiederherstellung der päpst
lichen Selbständigkeit und Rückgabe aller traditionellen
Rechte der Papstgewalt sowie von der Ausführung des
sozialistischen Programms sie verwerfen die kirchenpoUtifchen
Gesetze im Deutschen Reiche wie in Preußen und glorifici
ren die Unbotmäßigkeit der Bischöfe während sie allen
Gläubigen einschärfen ihre Gewissensfreiheit in der Unter
werfung unter die Vorschriften der Kirche zu finden da es
ja für diese Gläubigen selbstverständlich ist die Gebote
Gottes und die Anordnungen Jesu Christi nur in der von
der Kirche gegebenen Formel zu finden

Wenn wir sagen daß diese Resolutionen Jedermann
seinen Platz anweisen so dürfen wir nach den vorstehenden
Jnhalts Ai gaben unsere Behauptung noch dahin erweitern
daß sie es auch Jedermann leicht machen seinen Platz
zu wählen

Wir sind die Söhne unserer Zeit und wissen daß
die moderne Civilisation welche von den Mainzer Resolu
tionen verdammt wird das Product der menschheitlichen
Entwickelung ist eines stetig fortschreitenden historischen Pro
zesses dessen Entscheidungen zwar nicht für alle Zukunft
gelten weil das Leben der Gegenwart in die Zukunft
hineinwächst aber wahrlich nicht dadurch resormirt werden
können daß man sie einer rückwärts liegenden Instanz
überweist

Man hat den gegenwärtigen kirchevpolitischen Kampf
als einen Kulturkampf bezeichnet Diese Bezeichnung hatte
in ihrer allzu ausgiebigen Benutzung etwas an Wirkung
verloren aber die Mainzer Resolutionen mit ihrer gegen
die moderne Civilisation gerichteten Spitze belehren uns
daß die Bezeichnung Kulturkampf ebenso erschöpfend wie der

Sache angepaßt ist
Nicht minder aber haben die Mainzer Resolutionen dem

Vorwurf der Reichsfeindlichkeit welcher den ultramontanen
Bestrebungen nicht vorenthalten werden konnte jetzt die volle
Berechtigung zugestanden und weder die journatistische noch
die agitatorische oder parlamentarische Sophistik wird es
fürder noch wagen können eine Opposition welche die

Reichsverfassung verwirft und den Widerstand gegen die
Reichsgesetze zur Gewissenspflicht macht beschönigen zu
wollen Sie würde eine Autorität wider sich haben von
welcher sie sich nicht lossagen kann und wie gewandt auch
die ultramontanen Fuhrer in der Kunst sind den Worten
Begriffe unterzuschieben von welchen Niemand gedacht hat
daß sie bei diesen Worten sein könnten so haben die
Resolutionen jetzt dafür gesorgt daß jede Zweideutigkeit
aufhört

Sie erklären eben rundweg daß der Kampf des Ul
tramontanismus gerichtet ist gegen die Civilisation gegen
die Reichsversassung gegen die Reichs und Landesgesetze
um die weltliche Herrschaft des Papstes wieder aufzu
richten und diesen in alle die Recht einzusetzen welche er
jemals für sich in Anspruch genommen hat in alle tradi
tionellen Rechte I

Man müßte aber aus der Geschichte der letzt n Jahre
gar nichts gelernt haben wenn man naiver Weise die Er
klärung der Mainzer Resolutionen nur in dem Fanatismus
einzelner Faiseurs suchen wollte Das Vatikauum hat
dafür gesorgt daß in der katholischen Welt olles Leben auf
die Initiative Roms gebaut ist Die Mainzer Resolutionen
find daher ein Beweis daß man in Rom entschlossen ist
den Kampf gegen Deutschland fortzusetzen und diese
Gewißheit legt dm Regierungen speciell der preußischen
Regierung die Pflicht auf gegen die reichs und staatsfeind
liche Kriegspartei energisch von den Mitteln Gebrauch zu
machen welche die Gesetzgebung in ihre Hand gelegt hat
um die Würde und Unabhängigkeit des Staates zu wahren

Nordd Allgem Ztg

Berlin 20 Juni
Die Neue Freie Presse stellt in einer Serie von

Leitartikeln einen Vergleich an zwischen den Oesterreichischen
und Preußischen Kirchengesetzen der im Ganzen zum Vor
theil der letzteren ausfällt Mit Recht erkennt das Wiener
Blatt einen wesentlichen Vorzug der Preußischen Gesetz
gebung darin daß hier die Befugnisse der Verwaltung
durchaus hinter der Thätigkeit der Gerichte zurücktreten
daß die Regierungsbehörde auf Schritt und Tritt an rich
terliches Urtheil gebunden sind und daß damit diese kirch
liche Gese gebung auf einen viel festeren Rechtsboden ge
stellt ist als in Oesterreich wo die Ausführung der Kir
chengesetze mit geflissentlicher Uebergchung der Gerichte in
die freie Hand der administrativen Behörden gelegt ist Es
ist selbstverständlich daß unter diesen Umständen wenn in
Oesterreich die Regierung in kirchlichen Dingm wieder ein
mal anderen Strömungen folgen sollte die neueste Gesetz
gebung lediglich auf dem Papiere steht während wir gegen
etwaige Wandlungen der Regierung festere gesetzliche Schutz
wehren aufgerichtet haben Die N Fr Pr schlägt diesen
Unterschied um so höher an als sie sich vor der Wieder
kehr wenn nicht klerikaler so doch minder entschiedener
Strömungen in Oesterreich keineswegs sicher fühlt Das

Wiener Blatt sieht denn auch einen ganz verschiedenen Er
folg der beiden Gesetzgebungen voraus Während es aus
dem Conflicte in Preußen die gründliche Niederlage des Ul
tramontanismus glaubt hervorgehen zu sehen stellt es für
Oesterreich die wenig tröstliche Perspective auf der Episcopat
werde den offenen Kampf nicht aufnehmen er werde laviren
bis bessere Zeiten kommen und darin werde die Regierung
ein Entgegenkomm erblicken das zur möglichst schonenden
Gesetzanwendung berechtige So werde sich vielleicht alles
in einem ganz gemüthlichen Tempo bewegen und die Ent
scheidung der Zukunft aufbewahrt bleiben Die maßvolle
Haltung der Oesterreichischen Bischöfe im Vergleich mit un
sern Fanatikern und auch die außerordentlich schonende Be
handlung die man von Rom aus den ketzerischen Anwand
lungen der Wiener Regierung zu Theil werden ließ be
weist daß die skeptischen Betrachtungen der N Fr Presse
auch von klerikalen Kreisen getheilt werden daß Episcopat
und Curie die praktische Tragweite dieser ja an und für
sich viel weiter gehenden Oesterreichischen Gesetze nicht allzu
hoch glauben anschlagen zu dürfen Hoffen wir daß sich
in diesem Falle der gewohnte Oesterreichische Pessimismus
und die klerikale Zuversicht verrechnen möge

Die Reihe verhaftet zu werden scheint unter den
deutschen Bischöfen zunächst den von Culm v d Marwitz
treffen zu sollen Wie die Altpreußische Zeitung meldet ist
vor einigen Tagen ein Schreiben des Appellalionsgenchts
Marienwerder nach Clbing gelangt worin das Dircctorium
des Kreisgerichts zur Anzeige darüber aufgefordert wird
welche Räumlichkeiten zur Unterbringung des Herrn von
der Marwitz im Kreisgerichtsgefängnisse disponibel und welche
Einrichtungen zu diesem Behufe zuvor noch zu treffen seien
Von der Antwort des KreiSgerichts Directoriums wird es
abhängen ob Herr v d Marwitz die verwirkten Gesäng
nißstrasen in Elbing abbüßt Das erste Anrecht auf ihn
hat das Kreisgericht in Pr Stargardt Die Gefängntß
räumlichkeitm desselben mögen aber wohl nicht für so vor
nehme Gefangene eingerichtet sein

Die preußischen Bischöfe wollen wie die Nat Ztg
hört nächstens wieder in Fulda zusammentreten

Der Ausschuß des Bundesraths sür das Justiz
Wesen hat in seiner Sitzung vom 15 d M den von der
Subkemmission für Strafprozesse aufgestellten dm Regie
rungen der Bundesstaaten zur Prüfung mitgetheilten Entwurf
eines Gesetzes zur Einführung der Strafprozeßordnung be
rathen Der Ausschuß hat einstimmig beschlossen bei dem
Bundesrath zu beantragen dem von der Subkommission
sür Strafprozesse vorgelegten Gesetzentwurf seine Zustim
mung zu ertheilen

Das Reichs Eisenbahn Amt beabsichtigt sich über
die auf den Eisenbahnen Deutschlands vorkommenden Un
fälle zu unterrichten und sich zu diesem Behufe von den
Bahn Verwaltungen monatliche Nachweisungen einreichen zu
lassen Um den Verwaltungen der preußischen Eisenbahnen
hierbei eine Mehrarbeit gegen das bisher übliche Verfahren

Nach sieben Jahren

Novelle von Ludwig Harder

28 Fortsetzung
Dieser eine Freund ist Prinz Friedrich Nicht so

fragte Arthur und fügte hastig hinzu Ja ja Sie haben
Recht er ist Ihr Freuuv unv Sie haben nur den einen
an welchen Sie glauben dürfen denn Andere welche Sie
verehren Sie anbeten welche gern tausend Leben für Sie
in den Staub werfen möchten sie haben die Spitze ihnr
Leidenschaft gegen Sie gekehrt Sie verwundet Sie belei
digt daß diese Thores doppelt durch ihren Frevel litten
gilt ja gleich Nicht wahr Ich möchte wissen Ma
thilde, fügte er plötzlich weich und doch nicht ohne Bit
terkeit hinzu ich möchte wissen ob Sie noch einem Men
schen vertrauen ob es noch ein Wesen giebt für welches
Sie mehr als Ihr engelgleiches Mitleid haben

Mathilde erröthete Sie war nahe daran abermals
die Fassung zu verlieren da rettete ein Zufall das arme
Mädchen

Genehmigen Sie gnädiges Fräulein diese kleine
Sammlung von Blumen, sprach eine hohe feine Stimme

Die armen Dinger sehnen sich nach dem beneidenSwerthen
Loos in den Händen einer Göttin zu sterben wie deren
Geber meine arme Persönlichkeit

Es war Baron Reding ein blonder Mann mit gut
müthigen Zügen der diese geistreichen nicht ganz zusam
menhängenden Sätze sprach

Fräulein von Rhou benutzte die Gelegenheit das Ge
spräch auf andere Dinge zu bringen

Ah welch schöne Blumen, sagte sie freundlich und
die haben Sie alle selbst gepflückt

Alle meine Gnädigste alle Wie könnte ich anderen
Händen

Arthur wandte sich im unverhohlenen Zorn über die
Störung ab

Ah ich vergaß, fuhr Reding fort der Hof bricht
auf und die Herzogin hat die Gnade gehabt Sie verehr
ter Herr Graf zur Begleitung zu befehlen

Arthur schien wenig erfreut üher diese unerwartete
Gnade der Herzogin Die Falte des Mißmuths zwischen
seinen dunklen Augenbrauen grub sich tiefer in die hohe
breite Stirn dennoch wandte er sich um dem Befehle zu
gehorchen

Aber die Antwort auf meine letzte Frage ist Ihnen
nicht geschenkt Fräulein von Rhon rief er ihr sich ent
fernend zu

Baron Reding bot Mathilde seine Begleitung an
doch sie verbot ihm auf die artigste Weise ihr zu folgen
sie wollte allein sein mit ihren Gedanken ihren Gefühlen
und den Erinnerungen welche heute ihr Auferstehungsfest
begingen

Graf Bentheim hatte der widerstrebenden Comtesse
Ilsen seinen Arm aufgedrungen und bog die von dem
ganzen Hofe benutzte Chaussee vermeidend mit seiner schö
nen Freundin in einen stillen Waldweg ein Victorie blieb
stehen das Allein ia mit ihrem ehemaligen Verehrer war
ihr unleidlich Sie hatte ihn seit der Ankunft Sebes auf
fallend gemieden und nicht mehr an die Erfüllung ihres
Versprechens gedacht

Hu wie dieser Weg düster und feucht ist Graf
Bentheim giebt es denn keinen anderen

Nur die Chaussee bedenke Sie Comtesse die vielen
Menschen dort Ich will das Glück allein mit Ihnen zu
sein wieder genießen wie in der alten schönen Zeit Da
mit zog er sie ruhig in den schattigen Weg

Ich denke Graf Sie haben an Fräulein von Rhons
Seite sich ziemlich leicht über das Glück jener vergangenen
Tage getröstet Sie bringen Ihrer und meiner Feindin ja
die übertriebensten Huldigungen dar

Und Sie Victorie Sie umschwärmen Graf Sebo
mit unwiderstehlicher Coquetterie

Gras Sie gehen zu weit
Zu weit Pah Seien wir aufrichtig wozu eine

Schale festhalten der lange schon der Kern fehlt Jene
schönen Täqe sind unwiderruflich vorbei Wir lieben uns
nicht mehr Aber sollen wir Feinde sein weil wir uns
liebten Sollen wir geheiligte Zusagen brechen weil unsere
Herzen nicht alle jene feurigen Schwüre erfüllen konnten
Vicwrie Sie haben trctz Ihres gegebenen Wortes nichts
gar uichts gegen das Heirathsproject der Herzogin unter
nommen

Das Heirathsproject Fräulein von Rhons meinen
Sie wohl Wie konnte ich wissen Graf Bentheim daß
Sie nicht auch die Leitung Ihrer Politik dieser Abenteuerin
überließen welche Sie ja so sehr bewundern

Ihre Auffassung ist zum mindesten sentimental
Victorie Was hat meine Politik mit der Bewunderung
für eine schöne geistreiche Dame zu thun Ich bewundere
wirklich Mathilde von Rhon

Kommen wir zur Sache Graf Bentheim Oder
führen Sie mich diesen abscheulichen Weg nur um mir zu
versichern daß Sie ein Nebenbuhler des BaronS von Re
ding geworden find

Das gehört nicht hierher Jenes Versprechen welches
Sie mir gaben Sie werden es erfüllen

Victorie wandte sich heftig um Haben Sie denn
Ihr Gegenversprechen gehalten Fällt Mathilde von Rhon
Wenn nicht nicht was bindet mich

Bentheim lächelte Ich fürchte nicht für die Ge
währung meiner Bitte

Wenn Ihre Berechnungen nicht etwa zu kühn sind
Herr Graf

Mortsch uig ftlgi
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zu ersparen ist zwischen dem Reichs Eisenbahn Amte und
dem preußischen Handels Ministerinm Abrede dahin getrof
fen daß sär die beiderseitigen Zwecke eine übereinstimmende
Berichterstattung stattfinden soll Da nun das Reichs Eisen
bahn Amt eine monatliche Berichterstattung unvermeidlich er
achtet so sind an Stelle der bisherigen vierteljährlichen in
Preußen monatliche Anzeigen vorgeschrieben worden und
zirar nach dem vom Reichs Eisenbahn Amte aufgestellten
Formulare

In der Herbstsession des Reichstages wird seitens
des Reichs Kanzleramtes ein Gesetzentwurf betreffend die
Normativbestimmungen für gewerbliche Hülfskassen vorge
legt werden So viel man über den Inhalt derselben
erfährt wird das GewerksvereinSkassenwesen dabei recht
gut besteben können

Pose 19 Juni Die katholisch polnischen Mitglie
der des Provinzial Landtages begaben sich heute in oorxors
zu dem Weihbischose Janiszewsli und erklärten demselben
daß sie als Repräsentanten aller Stände des Großherzog
thums Posen erschienen sind um ihre Treue für die K rche
auszudrücken

Posen 2V Juni Auf die an das Domkapitel vom
Ober Präsidenten ergangene Aufforderung erklärte die post
ner un schrimmer Geistlichkeit nur den Erzbischof Grafen
Ledockowski als ihr Oberhaupt anzuerkennen

Bremen 2t Juni Der bei dem Senatsbanket vom
Könige von Sachsen ausgebrachte Toast lautet Heute wo
die Vertreter sämmtlicher deutscher Stämme zu friedlichem
Wettkampf auf dem Gebiete der ältesten Kunst der Land
wirthschaft versammelt sind ziemt es sich wohl vor Allem
dessen zu gedenken der uns in Zeiten der Gefahr ein so
siegreicher Führer gewesen des wahren Repräsentanten des
Symbols des geeinigten starken ober friedlichen Deutsch
lands Und so fordere ich Sie auf meine Herren auf
das Wohl Seiner Majestät des Kä sers Wilhelm zu trinken
Der Toast des deutschen Kronprinzen auf den König von
Sachsen lautete Ich fordere Sie meine Herren auf mit
mir auf das Wohl Sr Majestät des Königs von Sachsen
zu trinken des bewährten Führers des siegreichen Feld
herrn im letzten Kriege die Zierde unter den Fürsten des
Deutschen Reiches die Stütze des deutsche Vaterlandes
Se Majestät der König von Sachsen lebe hoch Der
Bürgermeister Gildemeister gab der Genugthuung und F eude
der Stadt Bremen über die Anwesenheit beider Feldherren
des Deutscheu R iches und der Dankbarkeit für die große
Förderung der Ausstellung durch das kvonprinzliche Pro
tectorat Ausdruck und trank dann auf das Wohl des Kron
prinzen

Stuttgart 2V Juni Der Landtag ist heute Vor
mittag um 11 Uhr durch eine Thronrede des Königs ge
schlossen worden Unter Hinweisung daß der Landtag in
einer denkwürdigen von weltgeschichtlichen Ereignissen be
wegten Zeit seine Thätigkeit begonnen habe dankt die Thi on
rede demselben für die patriotsche Zustimmung zu den zur
Herstellung eines durch Kaiser und Reich neu geeinigten
Deutschlands abgeschlossenen Verträgen und erwähnt dem
nächst der durch die Errichtung des Deutschen Reichs ver
anlaßten Ausdehnung der bereits begonnenen Versassungs
Reform und der dadurch hervorgerufenen Modifikationen in
der Staatsverwaltung und dem bestehenden Rechte Bei
Berührung der militärischen Verhältnisse wird darauf die
durch die Neuorganisanon gewonnene Kriegstüchtigkeit des
württembergischen Armeekorps besonders hervorgehoben Die
Thronrede spricht sodann dem Landtage die Anerkennung
des Königs für die Bereiiw lligkeit aus mit welcher der
selbe die Mittel zur Förderung deS Unterrichts und der
Bildung sowie zur Ausbesserung des GehaltS der Staats
beamten bewilligt habe erwähnt ferner der Ausdehnung der
württembergischen Eisenbahnnetzes und der eingeführtm Re
formen im System der direkten Steuern sowie mehrerer
vom Landtage erl digter Gesetzentwürfe und dankt demselben
endlich für die von ihm bewiesene Hingebung Die Thron
rede schließt mit einem SegenSwunsche für Württemberg
und d s ganze deutsche Volk

Wien 17 Juni Im Audienzsaale der kaiserlichen
Hofburg erschien heute ein seltsamer Gast Franz Joseph
Rudigier zubenannt der Streitbare und als Bischof von
Linz sich eines gewissen Rufes erfreuend hatte die Ehre
vom Kaiser Franz Joseph in einer Audienz empfangen zu
werden die sich zu ganz ungewöhnlicher Länge ausdehnte
Kaiser und Bischof waren ohne Zeugen

Paris 19 Juni Die Commission für die censtilu
tionellen Gesetzentwürfe will sich am Montage über den
Antrag Parier auf definitive Constituirung der Republik
entscheiden in Deputirtenkreifen hält man es fortdauernd
für wahrscheinlich daß dem Perier schen Antrage der An
trag Lambsrt s vorgezogen wird nach welchem zunächst nur
für die Dauer des Septennats die republikanische Regie
rungsform festgesetzt werden soll In der heutigen Sitzung
der Commission wurde seit ns der Legitimisten die E klä
rung abgegeben daß sie keiner Vorlage zustimmen würden
durch die sei es direct oder auch nur indirect gegen das
monarchische Princip irgendwie verstoßen werden könnte

Jules Janin Mitglied der Akademie der Wissen
schasten ist gestorben

Paris 19 Juni Der Jndependance Belge wird
von hier eine Aeußerung mitgetheilt zu der bemerkt wird
daß wenigstens deren Inhalt dem Präsidenten der R pu
blik zugeschrieben werden könne Mac Mahou labe ge
sagt Man glaubt ich sei den Bonapartisten günstig man
ist vollständig im Irrthum Obgleich in Form Rechtens
auf sieben Jahre gewählt würde ich einer Regierung den
Platz abgetreten haben welche mir geeignet schien die Ord
nung im Innern und den Frieden nach anß n dem Lande
geben zu können aber ich bin überzeugt daß das Kaiser
tbuin wenn es zurückkehrt sich im Innern nur durch ein
System des Terrorismu halten könnte für das es eine

Ablenkung im Kriege suchen würde Wenn diese Aeuße
rung beglaubigt wäre und in diesem Falle ihr Urheber
sich offen zu derselben bekennen sollte so kömte sie viel
zur Klärung der jetzt so verworrenen Lage beitragen

Rom 19 Juni Der Carlistensührer Trisianh in
Specialmission des Don Carlos bei der päpstlichen Curie
ist hier eingetroffen

Aus Halle und Umgegend
Se Excellenz der Herr Unterrichtsminister Dr

Falk hat heule die hiesige Universität und die Schulen der
Francke schen Stiftungen besucht Abends beabsichtigt der
selbe nach Schulpforta abzureisen

Wiederum hat unsere vaterstädtische Industrie neue
große Triumphe zu verzeichnen die hiesige Fabrik land
wirthschaftiicher Maschinen von F Zimmermann n Co
hat nicht aLein bei der in Lätzen am 17 d M stattgehab
ten Thierschau und landwirtschaftlichen Ausstellung für
Dreschmaschinen den ersten Preis die große silberne Me
daille sowie außerdem auf ihre verbesserte Samuelson schen
Royal Mähemaschinen eigenen Fabrikats den einzigen Ehren
preis erhallen Aus Bremen geht uns soeben von compe
tenter Seite auch die Nachricht zu daß die Fabrik auf der
dortigen internationalen landwirthschaftlichen Ausstellung und
Thierschau für ihre daselbst ausgestellten Maschinen erneut
die höchste Auszeichnung nämlich die große goldene Me
daille und vom Congreß deutscher Landwirthe in Berlin
den für außerordentliche Leistungen auf dem Gebiete der
Landwirthfchasc gestifteten großen st beinen Ehrenpr is sich
errungen hat Ehre dem nach allen Richtungen hin tüchti
gen einsichtsvollen und energischen Streben das eine lange
Reihe so glänzender Erfolge aufzuweisen hat

In Bremen haben von hiesigen Ausstellen außer
der Fabrik von F Zimmermann u Co noch Anerkennungen
erhalten Herr F Schmidt für Kühlschiffe und Dextrin
cpparat und die Herren Weise u Monski für eine
Handzicgelmaschine

Im Anschluß an unsere frühere Mittheilung in
Bezug auf die Makart scheu Abundautia Bilder
geben wir weiiere Nachricht daß die Ausstellung am 25
oder 26 d M im Saale des Schützenhauses eröffnet wer
den und nur wenige Tage dauern soll

Gestern in den Lormittagsstunden wurde in der
unteren LeipMerstraße ein Mann von einem Hotelwagen
übei fahren

Man hört daß in Halle in diesem Jahre ein drei
tägiges Musilfest stattfinden wird

Am vergangenen Sonnabend wurde in der Haide
eine Frau überfallen ihrer Baarfchaft von ca 9 Thlr be
raubt und mit einer Waffe gemißhandelt Dergleichen An
fälle sollen wie wir hören leider nicht mehr vereinzelt
dastehen

AuS der goldenen Aue wird uns mitgetheilt daß
dort der Stand aller Saaten vorzüglich sei das Obst aber
das durch den Frost sehr gelitten nur höchst geringe Aus
beute verspreche

Schwurgerichtshof
Halle den 17 Juni

Am 4 März d Js wurde von 2 Mädchen unweit
Gimritz bei Halle am Rande eines Fluthgrabens fitzend ein
Frauenzimmer mit einem kleinen K nde bemerkt welches bei
Annäherung der Mädchen mit der einen Hans ihr Gesicht
verdeckte Im Schlamme dieses Fluthgrabens entdeckten am
Nachmittage des folgencen Ta es zwei Arbeiter ein Bündel
Lumpen unter welchem sich der Kö per eines mit dem Kopfe
rief in den Schlamm eingedrückten Rindes befand

DaS K Nd wurde herausgeholt der Mund stand offen
und war mit Schlamm angefüllt Der Körper fühlte sich
kalt an und war anscheinend schon seit länger als 24 Stun
den todt Bei der gerichtlich n Obduction fanden sich im
Kehlkopst der Luftröhre und selbst im MaM Sand und
5chlammthe le Der Geh Medicinasrath Prof vr Krah

mer wiederholte heute sein früheres Gutachten daß das Kind
mittels Eindrücken des Gesichts in den weichen und ziem
lich flüssigen Schlamm in Folge Erstickens seinen Tod ge
sunden habe Der Verdacht lenkte sich auf jene Frauen
zimmer welches am Rande des Fluthgrabens gesessen D,e
Ermittelungen stellten heraus daß jene Peison die unver
ehelichte Johanne Therese Ertel aus Bivckdors nach ihrem
Stiesoater auch Naumann s Hanne genannt sei In
Folge der vom Staatsanwalt eingeleiteten steckbriest chen
Verfolgung wurde sie am 31 März in einem sächsischen
Dorfe Mö/ritzsch ergriffen Schon dem Gensdarmen gegen
über räumte sie ein daß das aufgefundene Kind das ihrige
und von ihr vorsätzlich getödtet sei Bei diesem Geständ
nisse verblieb sie in der Voruntersuctung und stellte d u
Hergang folgendermaßen dar In der En bindungSanstalt
zu Mttenberg s i sie am 21 Februar d Js von einem
Kinde männlichen Geschlechts enibunden und am 3 März
einlassen worden während der daraus folgenden Nacht habe
sie bei der virehel Lchlosser Wolf zu Giebichenftein deren
Bekanntschaft sie auf der Fahrt von Wittenberg nach Halle
gemacht mit ihrem Kinde ein Unterkommen gefunden und
am andern Morgen gegen 16 Uhr außer der Kost noch mit
Kinderkleiduugsstücken b schenkt die gastliche Wohnung der
Wolf verlassen Der Wolf gab sie an ihren Pathen einen
Maurer zu Giebichenftem besuchen zu wollen sie that dies
aber nicht sondern ging über die Pontonbrücke nach der
Kreuzschäferei angebt ch um zu ihren Eltern nach Bruck
dorf zurückzukehren

Bei Gimritz habe sie an einem Flnthgraben sich nie
dergelassen ihr Kind gesäugt und dabei aus Furcht vor
ihrer Mutter din Gedanken gefaßt das Kind zu tövten
sie habe es demnächst entkleidet sei nach der Sohle des
Grabens hinabgestiegen habe das Kind mit dem Gesichte
in den Schlamm gedrückt die Kleiderchen darübergelegt und

sich sodann entfernt Auf Befragen ob das Kind bei ihrM
Weggange noch gelebt habe antwotete sie bejahend obgleich
ihr vorgehalten wurde daß sie in der Voruntersuchung an
gegeben erst nach eingetretenem Tode des Kindes sich ent
fernt zu haben Da das Geständnis der Angeklagten nur
dahin ging daß sie ihr Kind zwar vorsätzlich getödtet die
Tödiung aber nicht mit Ueberlegung ausgesürt habe so er
folgte die Vernehmung ihrer eigenen Mutter und der Hed
amme May welche über frühere Vorgänge Auskunft geben
sollten Erstere verehel Naumann gab ihrer Tochter ein
sehr schlechtes Sittenzengniß Bereits mit dem 16 Lebens
jahre habe sie einem Kinde das Leben gegeben welches bald

darauf gestorben Im Jahre 1873 sei sie anderweit ent
bunden worden und habe dieses Kind mit großer Rohheit
behandelt öfters auf den Tisch oder die Bank geschleudert
und gedrohet das Kind ins Wasser zu werfen aus desfall
sigen Vorhalt der Mutter auch erklärt wenn das Kind
im Wasser steibe so habe sie Brod und das Kind auch
Und was wäre auch dabei dafür gebe es höchstens ein
Iährchen Zuchthaus und damit wäre sie die Last und Sorge
los Auch diese Kind verstarb bald an Krämpfen Auf
besonderes Befragen ei klärte die Naumann daß sie nur be
strebt gewesen sei aus der Angeklagten ein ordentliches
Mädchen zu machen daß sie auch das dritte Kind wenn
es ihr gebracht worden wäre nicht zurückgewiesen haben
würde daß ihre Tochter nie vor ihr der Mutter wohl
aber sie die Mutter vor der überaus rohen Tochter Furcht
gehabt

Die H bawme May war zu der Zeit der letzten Ent
bindung der Angeklagten zu ihrer Aucbildung in dem In
stitute zu Willenberg beschäftigt Während einer Nacht
schrie das Kiiid der Ertel unausgesetzt D e May forderte
sie auf dem nach Nahrung verlangenden Kinde die Brust
zu reichen Die Ertel lehnte dies barsch ab Nach halb
stündigen durch lautes Schreien des Kindes unterstützten
Zureden drohete schließlich die May ml sofortiger Anzeige
wenn die Ertel das Kind ferner ohne Nahrung lasse Da
riß endlich die unnatürliche Mutter ihr Kind aus den Ar
men der Hebamme May und legte es an die Brust mit
der Aeußerung Na warte nur wenn wir nur erst von
hier fort sind wirst Du so laige nichi mehr machen
Der Staats Anwalt betoute in seinem Plaidoyer daß diese
Drohung einen Tag nach der am 3 März erfolgten Ent
lassung der Ertel aus dem Entdindung inflltute ausgesührt
sei und zog d raus sowie aus der zu ihrer Mutter nach
der Geburl ihres zweiten Kindes gechanen frivolen Aeußerung
und aus ihrem eigenen Geständnisse daß sie schon bevor
sie am Fluthgrabeu sitzend das Kind entkleidet ten Ge
danken das Kind zu tödlen gesaßt habe sowie feiner dar
aus daß sie sich weder auf dem Wege zu ihrem Pathen
noch auf dem Wege nach Bruckdoef befunden habe die Fol
gerung daß die Ertel nicht blos ihr Kind vorsätzlich ge
tödtet sondern auch die Tödtung mit Ueberlegung ausge
führt habe Sein Antrag lautete auf Schuldig des Mor
des Der Vertheidiger Appell Äer Referendar Thon ging
davon aus daß eS schwierig sei die Grenze zu bestimmen
wo das gesetzliche Erforde niß des Mordes die Ausführung
eines Vorsatzes mit Ueberlegung beginne Der Vorsatz
müsse in Ruhe reisen eh er zur Ausführung gelange und
dazu bedürfe es Zeit daß Gesetz aber bestimme ein Maaß
der dazu erforderlichen Zeit nicht das sei vielmehr in
jcdem einzelnen Falle Gegenstand besoncerer Erwägung und

Prüfung
Die Ertel habe im vorliegendem Falle sich in diesem

Zustande der Ueberlegung nicht befunden und könne des
wegen nur der Thatbestand des Todtschlages als vorhanden
auerkam t werde Er hob dabei hervor daß sie unweit des
SaaluferS am Fluthgraben gesessen und somit Gelegenheit
gehabt habe ihren Vorsatz auf leichtere und jür sie weni
ger gefahrvolle Weise durch Werfen des Kindes in den
Saalstrom zur Ausführung zu bringen Nach dem um
fassenden Resume de Präsidenten welches sich speciell auch
mit der Erklärung der gesetzlich Voibedingungen des Mor
des und des Ti dschlage beschäftigte zogen sich die Ge
schworenen zur Berathung zurück Ihr nach längerem Ver
weilen verkündeter Spruch lautete daß die Erlel zwar
Schuldig ihr Kind vorsätzlich getödtet zu haben daß aber
die Ausführung dieses Vorsatzes mit Ueberlegung nicht er
wiesen sei Hierdurch sah sich der Staatsanwalt genöthigt
das Nlchtschuldig wegen Mordes zu beantragen dagegen
b anlragte er wegen Todtschlages das höchste gesetzliche Straf
maaß 15 Jahre Zuchthaus und 16jährigen Ehrverlust

worauf auch gerichtsseitig erkannt wurde

Kirchliche Anzeige
3 St Moritz Mit woch den 24 Juni Vormittags

l6 tlhr Beichte unv Communion Herr Diakonus
Nietfchmann

Auf der Sommertühne des Herrn Schmidt im
Brock nhause w rd Herr T im m erster juMd icher Lieb

haber der Meiningeu ichen Hofbühne am Montage ein
Gastspiel beginnen Wir dürfen daher erwarten daß die
Vorstellungen durch diestS Gastspiel noch einen erhöhten
Reiz gewinnen werden Allgemach bildeie sich auch schon
das Ensemble immer besser und war der letzte Theater
Abend Beweis des erfreulichen Fortschrittes der Mitglieder
nach dieser Richmng hin Die am Donnerstag aufgeführ
ten Stücke vr Robm uud Gänschen von Bnchenau
waren in ihrer Durchführung wohl geeignet den Äeifall
des Publikums herauszufordern und wurden die Hauptdar
steller zum Schlüsse lebhaft gerufen

Dieu tas v Vvlk88l li

DienStag Uebung Adeuds 6 Uhr



Bekanntmachung
Die Einführung der neuen N ichswährung welche für Preußen mit dem nächsten

Jahre Gesetzeskraft erlangen wird wird dem Geldoerkehr eine ganz andere und im Augen
blick noch kaum zu übersehende Gestaltung geben Die Einschränkung der Papiergeld Circu
lation im Besonderen wirv so lästig und kostspielig die bunten Sorten der verschiedenen
deutschen Staaten auch waren manche Beschwerlichkeit im Gefolge haben und ehe sich
Gescbäf sleute und Private mit der Goldrechnung und mit der Handhabung der Goldmünze
selbst vertraut gemacht haben wird lange Zit vergehen Was speciell den letzten Pu kt

langt so wird immerhin das Wiegen der Goldmünzen ein zeitraubendes Geschäft bleiben
und wenn man erwägt daß in jeder Hand diese Manipulation vorgenommen werden muß
so ist es wohl an der Z it sich nach einem Mi tel zur bequemeren Handhabung des Geld
Verkehrs umzufhen Dasselbe liegt nicht fern wenn man daran denkt dem Depositen
Verkehr eine größere Ausdehnung zu geben nnd nach dem Beispiel aller großen Handels
plätze damit den Cheque Verkehr zu verbinden

Die übertragbare Zahlungsanweisung Cheque gewährt jedem Mann sei er Kauf
mann Gewerbetreibender oder Privatmann die Annehmlichkeit bei seinem Banquier über
fein Guthabe zu verfügen ohne daß er nöthig hätte da Geld selbst zu empfangen und
e dann wieder ane zuzahlen ES genügt das aber nicht allein denn nur dadurch daß die
Gelegenheit zu bequemer Disposition über Geld geboten ist wird dem Bedürfniß noch nicht
ganz entsprochn n Hand in Hand damit muß auch ein Verkehr etablirt werden der den
zum Empfang von Geld berechtigten Mann in den Stanv setzt sich der directen Annahme
desselben von dritten Personen dadurch zu enthebe daß er seinen Schuldner einfach an
weiset auf sein Conto an seinen Banquier zu zahlen Aus diese Weise können Miethen
Pachte Zinsen und Schuldverbindlichkenen jeder Art berichtigt und daß dies geschehen le
diglich durch Quittung nachgewiesen werden

Ueberall wo der Deposttenoerkehr in dieser Weise geregelt ist hat er bald die
größten Dimensionen angenommen und sich zu einem solchen Bedürfniß gestalt daß er
kaum wieder entbehrt wer en kann denn abgesehen von den aufgeführien Erleichterungen
kommt noch hinzu daß Niemand gezwungen ist seine verfügbaren Kapitalien selbst zu be
wachen uno aufzuheben und es verbindet sich damit der Vottheil daß das Geld nicht zins
los liegen und dem großen Verkehr entzogen bleibt

Dieser letztere Umstand ist von nicht zu unterschätzender Tragwei te und eS würden
sich die erheblichst n Summen ergeben wollte man sich vergegenwärtigen wie außerordent
lich groß die Menge desjenigen baaren Geldes ist welches sich als Reserve in den Kassen
der Kaufleute der Gewerbetreibenden und der Privaten von Halle und Umgegend als
ganz ungenutzt vorfindet

Dasselbe allgemeiner nutzbar zu machen darf als ein erheblicher Gewinn für jeden
gewerbreichen Ort dann angeseh n werden wenn sich ein System wie ich es angegeben
habe bei allen Schichten der B rölk rung einbürgert und da reichliche Erfahrungen diese
Annahme bestätigen so ist die von mir gegebene Anregung vielleicht doch geeignet vie Auf
merksamkeit der betreffenden Kreise auf diese Frage zu lenken

Um dem Gesagten auch eine praktische Bedeutung zu geben ist es natürlich nöthig
einen Centralpunkt zu schaffen und mit Rücksicht darauf und aus den oben angeführten
Erwägungen habe ich mich entschlossen dem Depositenverkehr bei welchem ich meinen Freun
den bislang schon die möglichsten Erleichterungen einräumte noch eine erweiterte Ausdehnung
dadurch zu geben daß ich den Einlegern von Geld dessen Zurückforderung durch Zahlungs

Anweisnng Cheque gestatten will
Die Einlagen körinen in beliebigen Beträgen gleichviel ob groß oder klein direkt

oder durch andere Personen für dritte Rechnung an meiner Kasse geleistet werden und es
erfolgt deren Rückzahlung bis auf Weiteres

Halle a S

s ohne vorherige Kündigung mit I Zinsen
b nach siebentägiger Kündigung mit 2 Zinsen
o nach einmonatlicher Kündigung mit 3 /g Zinsen
ä nach dreimonatlicher Kündigung mit 4 /g Zinsen

frei von allen Speefen
Der Zinsen lauf beginnt mit dem auf die Einzahlung folgenden Taze
Jeder Einleger von Geld erhält ein aus seinen Namen lautendes Rechnungsbuck in

welches die Zahlungen eingetragen oder wenn sie gegen Quittung geleistet sind nachge
tragen werden

Die Rückzahlungen erfolgen in der Art daß es den Eii legern überlassen bleibt das
Geld gegen Quittung selbst in Empfang zu nehmen oder durch Zahlungeanweisung Cheque
die Abhebung bewirken zu lassen Die auf Kündigung stehenden Beträge sind mit der verein
barten Frist vorher anzumelden während diejenigen welche ohne Kündigung stehen auf jedes

maliges Verlangen sofort bezahlt werden
Unterbleibt bet gekündigten Beträgen die Abhebung am Fälligkeitstage so hört die

Verzinsung auf und das Geld steht täglich zur Verfügung Soll über Beträge die auf
Kündigung stehen ohne eine solche verfügt werden so ist eine Vereinbarung zu treffen

Bei meinem Hause zahlbare Wechsel können auf das Guthaben angewiesen werden
Die Rechnungsbücher und die Zahlunt Sanwcifungen Ch ques werden von mir zum

Selbstkostenpreise geliefert und die Quittungsformulare unentgeltlich ausgefolgt
Die Rechnungsbücher sind zurückzuliefern wenn über den ganzen Rest des Gut

habens verfügt werden soll
Sind die in den Büchern aufgeführten Geldbeträge einer Kündigung unterworfen so

ist die Vorlegung derselben zur Zinsenberechnung nur einmal im Jahre und zwar im Januar
erforderlich es kann das aber wenn es den Wünschen der Einleger entspricht auch zu jeder
andern Zeit geschehen dagegen müssen diejenigen Rechnungsbücher welche die Ausst llung über
nach Sicht zahlbares Geld enthalten jeden Monat zur Feststellung des Guthabens einge
reicht werden

Den Geldverkehr wie ich ihn hier dargestellt habe will ich mit dem ersten Julie
aufnehmen und zwar um den Uebergang zur ReichSgelvwährung vorzubereiten gleich
in der Markrechnung Die Rechnungsbücher werden dem entsprechend die Quittung über
Reichsmark ein Thaler gleich drei Mark enthalten und es erscheint wünschenswerty daß
auch die Zahlungsanweisungen in dieser Währung erfolgen

Die neue Einrichtung die ich hiermit dem Handelsstande dem Gewerbetreibenden
und dem Privatmann biete hat wie ich glaube ein allgemeines Interesse und ich fordere
deshalb zur Benutzung hiermit ergebenst auf Ob alles was ich proponire zweckmäßig ist
und den hiesigen Verhältnissen enspricht muß die Erfahrung erst lehren an der Hand der
selben wird sich aber leicht verbessern und einfügen lassen wo Mängel hervortreten und da
ich mir die Aufgabe gestellt habe dem immer mehr sich entwickelnden Verkehr von Halle
und Umgegend nach Kräften zu dienen so werde ich auch diesem Zweige meines Ge
schäftes meine ganz besondere Aufmerksamkeit widmen Unterstützt muß ich dabei natürlich
von allen Seiten werden denn ohne einen so regen Verkehr daß er geeignet ist das jetzt
zinslos liegende Geld für das allgemeine Interesse nutzbar zu machen wäre überhaupt der
wesentlichste Zweck meiner Anregung verfehlt

Abänderungen der hier aufgestellten Bedingungen werde ich durch die hiesigen Zei
tungen dann bekannt machen wenn sie sich als wünschenswerth erweisen Dieselben gelten
als verbindlich wenn sie zweimal veröffentlicht sind

Steckbrief
Der Gärtner Wilhelm Lehmaun aus

Leipzig etwa 39 Jahre alt Haare graume
lirt Statur schlank schwarzer Schnurrbart
bekleidet mit grauwollenem Anzüge welcher
des mehrfachen Betrugs dringend verdächtig
ist wird der Vigilanz der Behörden empfoh
len und im Betretungsfalle um Ablieferung
an das König Kreisgericht zu Halle a/S
ersucht

Halle den 20 Juni 1874
Der St aats Anwalt

2 Pferde mit oder ohne Geschirre und
Wage n zu verkaufen Bockshörne r 3

Eine Klucke zu verkaufen Kuttelpforte 1
Eine echt englische Bulldogge ist zu ver

kaufen Eduard Gossel Nordhausen

I

Zwei jährige Kchweine Landschweine
und ein starker Hnndewagev sind zu ver
kaufen Böllberger Weg 2

Ein Bock I V Jahr alt ist zu verkaufen
MartinSgasse 7

Stellmacherspähne vorrätyig
neue Promenade 14

Asche und Gartenerde kaun abgeladen
werden und wird vergütet bei

Alw Taatz Mers burger Chaussee

Für ein Mannfaetur Eu
gros Geschäft in HaUe wird
zum Antritt per 1 Oktober
oder früher ein W S8vuÄ s
gesucht welcher die Kundschaft
in der Gegend von Halle im
weiteren Umkreise kennt Gef
schriftliche Offerten unter
V an die Epped d Bl

Schuhmacher auf Herren und
Knabenstiefel finden dauernde Beschäfti
gung ebenso Schuhmacher auf Re
paraturen

Schuhfabrik von H Meyer
Leipzigerstraße 17

Einige Schuhmacher Geselle oder Mei
ster finden Arbeit Brunoswarte 11

sofort oder I Juli für
ein Bade Hotel mehrere Küchen und
Waschmädchen bei 5 H monatl Gehalt
sreie Hm und Rückreise

Gesucht sofort ein herrschaftlicher
Diener und mehrere Hanslmrschen
Näheres im Comptoir von

Frau Binneweitz

wird ein ordentliches Mädchen
für Küche und Hausarbeit zum 1 Juli

gr Klaus stra ße 32

Cine Aufwartung gesucht Brunosw 13 I

Cin kräftiger Bursche von 16 18 I
mehrere ordentliche Haus u Küchenmäd
cheu finden sofort gute Stellen durch das
Vermiethuugscomptoir von

Frau Schmarz gr Schlamm 4
Für mein Kohleuplatzgeschaft

suche ich zu nächsten Montag einen
zuverlässigen Arbeiter nebst
Frau

Kohlen Niederlage a d Diemitzer
Chaussee

Ein ordentlicher Pferdeknecht wird zum
sofortigen Antritt ge ucht

gr Steinstraße 30
Ein reinlicher Hausbursche sogleich ge

sucht gr Steinstiaße 33 im Laden
Mehrere Kellner Kelluervur

scheu und kräftige Pferdeknechte finden
sofort Stelle durch Frau Biuneweitz

Mehrere reintiche Haus Stu
ben u Küchenmädchen auch e Kin
derfrau finden sofort Stellen durch

Frau Binneweitz
CM ehrliches Diensimädchen wird gesucht

Zu erfragen Rannischestraße 2 im Laven
Gesucht wird bis zum 1 ein nicht zu jun

ges Kindermädchen
Leipzigerstraße 57 im Hofe

Junge Mädchen im Nameusticke ge
übt fiuden dauernde Beschäftigung

Frau Schmeerftraße 24
Jungo Mädchen W Weiszuähen geübt

finden dauerde Beschäftigung
hinter dem Harz 1

Ein nnverheiratheter Bürean Diener
wird zum 1 Juli zu engagiren gesucht Met
dungen unter Vorzeigung von Zeugnissen bei
dem Baumeister

v Ttedemann Hedwigsftraßs 11

Mädchen welch die Stepperei auf der
Schuhmachermaschine erlernen wollen werden
angenommen bei F Noah gr Klausstr 7

Cm ordentliches Dienstmädchen mit
guten Attesten wird zum 1 Juli oder zum
1 August gesucht

Carl Büttner
Klausthorstraße 7 im Laden

Cin Mädchen zum Kindertragen für den
Nachmittag gesucht Sophienstraße 13 I

Ein älterer Mann der mit schriftlichen
Arbeiten vertraut sucht in oder au zer dem
Hause Beschäftigung Zu erfragen in der
Expedition d Bl

Em Mädchen von außerhalb
schneidern kaun sucht einen Dienst Adr
unter F P in der Exped d Bl abzugeben

Ein Mädchen sucht Beschäftignng im
Nähen in und außer dem Hause Zu ersr

kl BrauhauSgasse 15 III

In meinem neuerbauten Hause ist noch eine
herrschaftliche Wohnung bestehend aus 3 Stu
ben 2 K K mit Wasserleitung und allem
Zuhehör auf Wunsch mit Pferdestall zum 1
Juli oder später zu Vermietyen

Ack rstr 1 vor dem Steinthor

2 anst Schlafstell en Spiegelgasse 9
Eine ichöne Schlafstelle Zu erfragen

kl Klausstr 5 im Laden
Anst Schlosst mit Kost gr Wallstr 32
2 anst schläfst off en Schulber g 8 1 Tr

Anst Schlasst Mittelstr 4 Hof 1 Tr r
Schlafstelle offen für einen ordentlichen

Mann Schmeeistiaße 17
Anst Schlafstelle ohne Kost Schülershof 8

Ich bin Willens eine Schmiede uno Stell
macher Werkstatt einzurichten darauf Restec
tirende ersuche ich sich mit mir in Verbindung
zu setzen A Schröder Bockshörner 3

Eine hochparl Wohnung 2 St K K c
v 1 Oct ab zu verm Königsstr 22/23 II

Zum 1 Oktober
wird zur gleieyzeitlgen Hinrichtung eines Bers
kausslocales für künstl Blumen eine Bel
Mage oder Parterre Wohnung bestehend
aus 3 Stuben 3 Kammern Kücye und Zu
behör zu miethen gesucht

Offerten unter R Nr 1334 niederzul
in der Annomen Exped von

Halle a,S Brüders tr 14 i
Eine Wohn best in 1 gr oder 2 kt St

K n K wiro von kinderlosen Leuten sofort
gesucht Offettea mtt Preisangabe unter

Z G1W in der Expeo d B l
besucht werden zwei anständige Gar on

Wohnungen möglichst obere Leipzigerstraße
Magdeburger Chaussee oder Königsvlerlei
Anerbietnngen sinv abzugeben

Leipzigerstr 64

Zum 1 Occober ein Logis 2 Stuben nebst
Zubehör und das Parterre LogiS jedoch nur
an ruhige Leute zu vermiethen

Schmeerstr 23

Ein Logis von 3 Stuben 3 Kammern
1 Küche nebst Zubehör zum 1 October zu
beziehen Moritzkirchhof 14

Eine Wohnung event mit Werk
statt für Holzarbeiter zum 1 October c zu
vermieihen Kiausthrrstraße 10/ll

1 Stube 2 Kammern nebst Zubehör ist
zu vermiethen Zu erfragen in der Exped

Eine Stube an eine einzelne Person zum
1 Juli zu vermieihen Geiststr 28

Cin sreundl möbl Zimmer mit Cabinet an
1 einzelnen Herrn zu vermiethen

kl Klausstr 17
Harzgasse 6 kann ein möbl Zimmer sofort

bezogen werden Osc Eberhardt
Möbl St an 1 a nst Hrn Mauergasse 1V

Möbl St m K part Schülershof 15 I
Möbl Stube vermiethet Geiststr 67 i L

Möbl St I Juli zu bez gr Ulrichsstr 5 III

Cine Wohnung wird von alleren Leuten
ohne Kinder bis 1 Juli von 40 50 zu
miethen gesucht Zu erfr Zapfenstr 20 p

Theilnehmer an engt od franz Cursus
wiro gesucht Näheres Harz 8 III 12 2

Danksagung
Herzlichen Dank alle dienen ole mir am

1 d Mts Abends bei dem Unglück meiner
Frau so hülfreich zur Seite standen Dank
dem Herrn Oberdoc or Weitz und Herrn
Doctor Lukas für ihre vielen Bemühungen
welche sie uns erwiesen sowie Dank dem
Herrn Fleischermeister Möbius für die gute
Verpflegung die ec uns zu theil werden läßt
Möge der liebe Gott Jedem vor ähnlichem
Unglücke bewahren

Albert Haack nebst Frau

Für Wirthe welche es angeht
Die Herren Wirthe welche vom Magistrat

Aufforderung erhalten haben nachträglich
Stempel für erhaltene Tanzscheine zu bezahlen
werden gebeten sich zu einer Besprechung am

Dienstag den 23 d M früh V 10 Uhr in
der Halloria einzustnden
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RCR CRII KMMin weiten Kreisen als edelster und semstschmeckender Caffee bekannt bringe ich vielseitigen
Wünschen nachzukommen von jcht an auch in Verkauf und bilte ich denselben
unter obiger Bezeichnung entnehmen zu lassen

Bisher geführte rein und feinschmeckende a 16 18 u 19
das Pfund bringe ebenfalls in empfehlende Erinnerung

Leipzigerstraße 97

xtrttet in 7 //4 u Pfund Vüchstn
in Büchsen k V Sgr empfieblt

Kirnet OvS 8Ss Leipzigerstratze 97

WasrsNLprvKGHtSRNSy

MOZRNNAGGZAG SlkOZK
empfehle ich in bester Waare bei prompter Lieferung zu den billigsten
Preisen

kleine Märkerstraße 3

beste TÄdilNiSivStS
in ganzen Wagen

ladungen sowie in kleineren Posten u im Einzelnen empfiehlt
billigst

a ü viemit er Üinussov
Bestellungen zur Aulieferuug ius Haus werden prompt u billigst ausgeführt

Kieler Bücklinge bei
Täglich frischen Russischen Salat neue

saure Gurken Isländer Heringe weiß
zart und fließend fett Stück 2 2 H
neue schottische Matjes Stück 6 8 und
S nene große Nierenkartoffeln Apfel
sinen Citronen lebende Goldfische und
Schildkröten empfiehlt Aiüiiei

Schnitt Bohnen gute saure u Pfeffer
gurken empfiehlt

gr Ulrichsstr 28

18S4
vormals

otien Llosellsekakt
Aa etiinkll Vvrkällke Aal

Vom 1 Äirrrar bis 30 xrrl 5487 8triolc

Im Nai 1401 Stüoklotal Ver auk 6888 Ltüolc
Der Vorstand

1i trister kossmÄiui
Vertretung und I agör in H RIv l izi

ar Meklei j

Freitag den 26 Jnni er Nachmittag
1 Uhr versteigere ich Mühlpforte H in der
Gleichnamm schen Nachlaß Sache einige
Mah u Birk Möbel Federbetten Kleidungs
stücke Wäsche Hausgeräth u s w

HV ger Auet Comm
2feustrige Estrade zu verk kl Schlamm 7

Auf der Grube
am Dreierhause bei Ammendorf wird frisch abge
räumte beste Feuerkohle bis auf Weiteres das
Heetoliter mit l Silbergroschen verkauft

kilkril WÄS S6z z 5i s MSvitv K U8
vvskl 8v i6v Nülll r don 51Zi II I IrvI vii 8toek nnä 8vliirm kepaitttulvu

säsr rt sslir diUiA llKUSt Illllpel

mit i liirI anSwirlti IiMerstem rvi8 ttaMelu InMtriv
Comptoir Atensitien

KvkrvRZ un
0pirdüedvr iouvsrts Oopirpressv

halten zu den gekannt billigen Preisen in bester Qualität empfohlen

Bedeutende Preisermäßigung

per 1000 St 123 igutes Hanfpapier 8 9 10

IVs 1 43 215 /2 ISund halten uns bei Bedarf bestens empfohlen

8 Kr 8

4

6
l

7 Tüten angereiht
23 pe 2000 t gep

3 Beutel angereht
2 24 per 10U0 St gepackt

Beutel f färb g Papier
per 1000 St gepackt

Ein Pianino billig zu verkaufcn
Thors 4 Rann Thor

Eine noch im guten Zustande befindliche
Treppe Laden Vorbau mit Rolijchulousie
noch gute Fenstcr zu verkaufen

Oder Leip igerstr 47 W
Guteu Naumburger Landweiu

s Flasche 3 LK 0 H 10 Fl 1 verkauft
Wörmlitzersir v

Ein Haus in bester Gegnid der Stadt f
jedes Geschäft passend ist preiswerch mit
I0V0 FA Einzahlung durch mich M vcrkausm

M B erbi g gr UÄchsstr 47
Mittwoch den 24 Juni Vorm 9 Uhr selten

Brntestr 24 1 Sopha 6 Stühle Tische
1 Bettstelle versch H usgeräthe KleidungS
stücke öffentlich verauciioNtrt werdcn

Gute Federbetten
verkaust billig gr Ulri sstr 47 III rechts

gut und hart gebrannte offerireu bei Ab
nahme von Posten billigst

Die iSteiiKvi ErbenComptoir Lchu bcrg 3

und Hohlziegel vorräthig bei
UK tz ZUL i i chiffssaale

Gr Ulrichsstraße 47 im alten Dessauer
Ein und Verkauf getragener Kleidungsstücke
Möbeln Betten Wäsche Schuhwerk ganzen
Nachlassen u dgl m unter solider Berech

nung von M Berbig

X Der Magdeburger Korrespondent
verbreitetstes Organ der konservativen in der Provinz Sachsen nud

M UmgegendX bringt zahlreiche Leitartikel täglich eine politische Uebersicht viele Originalkorre
R spondenzen des In und Auslandes telegraphische Depeschen ein reichhaltiges

Feuilleton Artikel über Handel und Industrie Banken Eisenbahnen einen sehr
vollständigen Courszettel der Berliner Börse c c

2 In Folge Aufhebung der Zeitungsstempelsteuer haben wir den Abonnements
Z preis pro Quartal um 10 Sgl ermäßigt Derselbe beträgt jetzt ur 1 Thlr
M 18 Sgr Man abvnnirt bei jeder Reichspostanstalt
Zt Inserate fiudeu durch deu Magdeburger Correspoudeuteu die wei
M teste und wirksamste Verbreitung

5t

Dt
Dt
U
R
Zt

St
U
U
U
R
U

Uz Mittwoch den 24 Juni
Nachmittags Uhr in der Abends 8 Uhr in

VAlzZU s TL S WZ
Großes Kimstter Concert

der auf der Durchreise nach St Petersburg begriffenen
K K österr böhm ungarischen Kapelle in ihrem National Costüm

unter Direction des Herrn Kapellmeisters 5
Die Kapelle ist 3U Mann stark und aus den erst n Virtuosen verschiedener Militär

Kapellen zusammengestellt

Billets k 7 2 Sgr find vom Dienstag ab zu haben bei Herrn Cigarren
Handlung Schmeerjtratze 43 bei Herrn xivrU Cigarreuhandluug
Leipzigerstratze 27 Kassapreis W Sgr

Kassenöffnuug eine Stunde vor Beginn des Concerts Programme an der Kasse gratis
Rei ungünstiger Witterung finden die Concerte im 8aate statt

Es werden bestimmt nur diese zwei Concerte gegebeu

Dienstag den 33 Jnni

15 vtr rtgegeben aom TrolNjietercoips des Thttriilg Husaren Regts Ar 12
unter Leitung des Stabstrompeters Herrn Schütz

Anfang Abends 8 Uhr Entree 3 Sgr 5 etx i i
vknitliolU Keittrsl Verein kiir Äel 11 IdüniiMii

Mittwoch den 24 Juni
Wahl des Ansstelluugs Comitvs für die 2 zu veranstalteude Geflügel Ausstelluug

Eine Horubrille vom Franckensplatze bis
Schmeerstraße verloreu Bitte abzugeben
gegen Belohnung Mauergasse l 1 Tr

WWW
V Ichs
V3000

zen ii

Ich suche auf gute Landsicherheit 40t10
3000 2500 und 2000 gegen 5 Pro
zent Zinsen

leeser gr Berlin Ittb

l

Donnerstag den 25 Ilmi

Abends M11itärmu8il jAnsang 8 Uhr vom Halleschen Stadtorchester W Halle
Entrse 3 Sgr

leere Champagner Flaschen kauft
fortwährend zu deu höchsten Preise

K vl iu r Flaschenbier Geschäft
Rathhausgasse 8

alle it 8
KM Drs ri8stsIIrrrrA von

irr äsir Orixirr rl Zemäläsn
vrrä in vsnrAsrr La sir erölkast veräsn

Am Freitag einen schwarz und Weißen
Strickstrumpf verloren Gegen Belohnung
abzugeben gr Steinstrase 14 2 Tr

Zwei kleine Bauzeichnungen mit dem
Namen Föhre verloren Äegen Belohn
abzugeben Hallgasse 8

Rosa Kleiderschootz verloren Gegen
Belohnung abzugeben Liliengasse II

Cin Stück Rahmen von einer Droschke
verloren vom Bahnhof Bellevue bis Prof
Gr äse Abzugeben gr Stkinstraße 39

Lin kleiner gelber glatthaariger Hund
zugelaufen kl Ä auv us offe is

Ein kleiner laughaariger grauer Hund
zugelaufen Abzuholen Trödel 1i

Unserm Freunde
zum heutigen Ge

burtstage die besten Wünsche

iwtMslj iii ii ii 8oniie
UZ llarziAasse K

Dienstag den 23 Juni

Anfang 8 Uhr Entree IV Sgr

Dienstag den 23 Jnni
kein Concert

W Halle

M lakii kommt
Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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